
Wanderungen 2020 

Februar 2020 Bad Reichenhall    Rainer Drews 
 
März      2020 Schnaitseerunde Barbara Wenzl 
 
Sep        2020 Gießenbachklam Edelgard  Arzberger 
 
Okt        2020 Von Baumburg zum Roiter 



Die Alte Saline 



Hannelore Hartl erklärt uns ihre Geburtsstadt 



Die Saline hat die Bombenangriffe gut überstanden 

St. Nikolaus ist eine römisch-katholische Pfarrkirche, 
im Stil romanisch und vom Bautypus her eine 
Basilika, in Bad Reichenhall. Die dreischiffige Kirche 
wurde etwa in der zweiten Hälfte des 12. 
Jahrhunderts erbaut und seither mehrfach – zuletzt 
1864 – baulich verändert 



Die Wasserräder pumpen seit 150 Jahren Die Gänge sind über 400 Jahre alt 



Schöne Mechanik 



Kurfürst Karl Theodor 
Der Förderer der Saline 
1799 verstorben . 
 
Gerücht 
50 Kinder und keins legal 
 
Streicheln oder Watschen? 

Maria Leopoldine von 
Österreich-Este 
mit 19 wurde sie 1795 seine 
Frau. Kinderlos 
 Ging eine zweite Ehe ein mit 
Ludwig Graf von Arco 
 
Verunglückt 1848 in 
Wasserburg am Achatzberg 

Es folgt auf ihn der spätere König Max I Joseph 

https://de.wikipedia.org/wiki/Arco






Cafe Reber 



Am Rathaus vorbei zum Bürgerbräu 



Und dann noch ein Bummel 
durch die Kurpromenade. 



Noch ein Besuch  
in den 
Kuranlagen, 
wo wir noch 
nette 
Wasserburger 
treffen. 

Dann fahren wir mit dem Geburtstagskind 
wieder heim. 



15. März 2020 Schnaitseerunde 
 
15 Teilnehmer 
 

Ca 12 km 



Blick zurück nach St. Leonhard  
 
Rechts ein altes Kloster 
 
Im Hintergrund der Weinberg 



Die Klinger Burg und was noch übrig ist 



Das ist ja interessant! 



Kein Besuch in der Ölmühle Garting? 



Bilder von 
C. Senior 
T. Lindlmeier 
R. Pointner 
 
Sonst. Quellen 





Kirche und Wirtshaus gehören zusammen 



Sonntag, 13. September  Giessenbachklamm 

mit Edelgard Arzberger 





Himmelleite

r 



Die Klamm ist nicht 

begehbar 





Canyoning: Manche nehmen die 

Abkürzung 



Ziel erreicht! 

Die 

Schopperalm 



Blick auf die 

Schopperalm 





Geburtstagsständchen für 

Edelgard 



Bereits die Kelten besiedelten ca.  

500 v. Chr. das Hochplateau auf 

dem  unser Bergbauerngehöft 

steht. Der  ältere Trojerhof wurde 

1689 wieder  errichtet. Die 

hofeigene  Marienkapelle stammt 

noch vom  vorherigen Hof und 

wurde 1649  erbaut. 



8. Oktober 2020 mit Gerhard Russ 
 
Von Baumburg zum Roiter 20 Teilnehmer 

Hier ruhen in einem Massengrab ca. 2000 Tote  
Verwundet bei der Schlacht von Hohenlinden 1800 
gestorben in Baumburg 



Unterhalb, Opfer des 2. Weltkriegs 











Sechs Wanderer mit dem gleichen Appetit 

Hol über!! 



Hans Stitzl aus Hörpolding grüßt Robert Hiebl aus Walterstett 








